
Technikführung Bequem und umweltfreundlich auf den
Schauinsland? Am besten mit Deutschlands längster Umlaufseilbahn!
37 Kabinen bringen Sie in ca. 20 Minuten 3,6 km hinauf auf 1 220 m Höhe.
Neben dem herrlichen Panoramablick bieten wir Ihnen auch einen 
spannenden Einblick ins Herzstück der Schauinslandbahn.



Geschichte
Die Schauinslandbahn wurde am 17. Juli 1930 als erste Großkabinen-Umlauf-
seilbahn der Welt eröffnet und 1987/88 zu Deutschlands erster schaffnerlosen 
automatischen Seilbahn mit Platz für mehr als vier Personen/Kabine umgebaut. 

Streckenlänge	 3.600 m
Höhenunterschied	 746 m
Tragseildurchmesser	 50 mm
Zerreißfestigkeit	 250 t
Zugseildurchmesser	 25 mm
Zerreißfestigkeit	 44 t
Anzahl der Stützen	 7 + Spannstation
Größte Spannweite zwischen Stütze 6 + 7	 734 m
Größte Höhe zwischen Stütze 6 + 7	 67 m
Hauptantrieb Nennleistung	 220 KW max. 360 KW
Notantrieb Nennleistung	 55 KW max. 90 KW
Anzahl der Kabinen	 37 + 1 Revisionskabine
Antrieb	 Bergstation

Fördergeschwindigkeit	 max. 4 m pro Sekunde
Fahrzeit	 ca. 20 Minunten
Kabinenzeitfolge	 max. 57 Sekunden

Förderleistung in einer Richtung pro Std. bei
7 Personen/Kabine	 rd. 500 Pers.
11 Personen/Kabine	 rd. 700 Pers.

	Betriebsleistungen

Technische Daten

Mit Deutschlands längster Umlaufseilbahn auf 1 284 m.
www.schauinslandbahn.de • Infotelefon +49 761 4511-777

Info & Anmeldung
•  Führung nur in deutscher Sprache
•  �Nur für Gruppen ab 10 Personen und Schulklassen (Mindestalter 12 Jahre)

Schauinslandbahn //  Info-Tel +49 761 4511-777 //  info@schauinslandbahn.de

Daten & Fakten

Technikführung Sie möchten einmal hinter die Kulissen einer 
Seilbahn schauen? Führungen durch die Seilbahntechnik werden montags bis 
sonntags zwischen 10.00 und 16.00 Uhr angeboten. Die Führung in der Berg-
station dauert ca. 30 Min. (Anmeldung erforderlich).

Wussten Sie schon?
Seit dem 1. Januar 2009 fährt die Schauinslandbahn ebenso wie alle anderen 
VAG-Bahnen ausschließlich mit 100 % Ökostrom von badenova. Dadurch 
trägt die Schauinslandbahn zur Erreichung der Freiburger Klimaschutzziele 
bei, die eine Verringerung der klimaschädlichen CO2-Emissionen bis 2030 
um 40 % gegenüber dem Jahr 1992 vorsehen.

Schema einer Umlaufbahn




